Übungen zu WS 95/96 Algorithmen und Pr ogrammierung 3 - Blatt 9 - H. Schweppe / M. Walter

Abgabe: Mo. 15.1.96 bis 12.00

Aufgabe 1 (8 P) a) Die Suche in einem binären Suchbaum soll um die Operation

procedure intervalS(low,high: elemT)

erweitert werden, die alle Schlüssel k des Baums ausgibt, für die gilt: low ≤ x ≤ high . b) Welche Laufzeit hat der Algorithmus?

Aufgabe 2 (7 P) a) Zeigen Sie durch Induktion: Es gibt b_n = Σ b_k b_{n-1-k} verschiedene Binärbäume mit n Knoten, b_0 = 1 .

b) Zeigen Sie: wählt man einen beliebigen Binärbaum mit n Schlüssel k1,...,kn für Durchschnittsbetrachtungen, so ist das etwas anderes, als wenn man den Binärbaum betrachtet, der durch Einfügen der Schlüssel in einer beliebigen Reihenfolge entsteht.

* Aufgabe 3 (15 P) a) Spezialisieren Sie die objektorientierte Binärbaumimplementierung (siehe Blatt 8) zu einem AVL-Baum. Gefordert ist nur die Einfügeoperation.

b) Fügen Sie zufällig 1000 Schüssel in den AVL-Baum und zum Vergleich in den binären Suchbaum ein. Ausgegeben werden sollen die mittlere Pfadlänge, die Höhe und für den AVL-Baum die Anzahl durchzuführender Rebalancierungsoperationen (pro Einfügeoperationwird 0 oder einmal rebalanciert).

Aufgabe 4 (5 P) Fügen Sie die Schlüsselfolge 10, 22, 31, 4, 15, 28, 17, 88, 59 in eine geschlossene Hash-Tabelle der Größe m = 11 ein. Verwenden Sie die Hash-Funktion h(k) = k mod m. Welche Tabelle ergibt sich für:

lineares Sondieren: h_i(k) = (h(k) + c*i)mod m, mit c=1 quadratische Kollisionsauflösung mit h_i(k) = (h(k) + c_1*i +c_2*i^2)mod m, c_1=1, c_2=3 doppeltes Hashing h(k,i) = (h(k) + i*h_2(k))mod m, h_2(k) = 1+(k mod(m-1))

Aufgabe 5 (freiwillig, keine Punkte) Entwickeln Sie einen iterativen Algorithmus, der die Knoten eines Binärbaums in Preoder-Folge durchläuft.

n-1 k=0